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tfporetifdjer unb ein praftifdjev : ©inerfeits foü biefe
roidjtige grage retrofpeitiü unb aftuetl fiubiert roerben
fönnen, namenttid) um ju überbticfen, roie ftrt) bie fon=

fernatioen unb bie oppofitionetten ©titrid)tungen mit ber
©tjmmetrie abgefunben, bejietpngSroetfe fid) über fie f)irt=

roeggefeßt baben, anberfeits foil unfere moberne fünft'
terifdje unb funftgeroerblidje "ßrobuftion, bie jum Seite
unbebingte ©pmmetrte befolgen ju müffen glaubt, einer
Reffet enttebigt unb ju freieren ©cfjöpfungcn angeregt
roerben.

©amtliche Stîufeen, Künftter unb Kunftfreunbe roer=
ben f)iemit jur SJtitroirfung eingelaben. Sitte SBerfe ber
f)oï>en fünfte, foroie au§ alten funftgeroerblid)en ©ebieten
ofjne 9iüdfid)t auf f]eit ober Ort ber @ntftef)ung finb
un§ roitlfommen, fofern fie entroeber eine ängfttid)e ©tn=

fjattung ber ariaten ober jentraten ©pmmetrie ober aber
eine fouoeräne 33eifeitefd)iebung biefer ftatifdjen Vorher'
ungen in cfjarafteriftifdjer SBeife oeranfd)autid)en, felbft
©egenbeifpiete, bie fogar über bie fetbftoerftänbtidjen
©efeße bes> @teidjgeroid)te§ in rüdfidjtltofer SBeife f)in=

aulgetjen ju bürfen glauben.
Stnmetbungen roerben fcfjon jeßt mit ®anf entgegenge=

nontmen non ®r. ipajauref am fgt. Sanbeëgeroerbemufeum.

« Literatur. «
Sdjuteijer eigener Straft Stationate ©fjarafterbilber für

bas SSolf bearbeitet unb reid) ittuftriert, roetd)es> tßracf)t=
roerf näd)ftf)tn im Stertage oon g. Neuenbürg,
erfdjeinen roirb.

Stud) bie Steujeit bat ibre großen SJfänner. ©o eng
bie ©renjen unferes fc^roeijerifd^en 33atertanbe§ finb, fo
bat e§ bod) auf alten ©ebieten be§ Kulturleben^ Kori)'
pbäen b^forgebradjt, bereit Stamen roir mit gerechter
S3erounberung nennen. Unfer ootteë gntereffe bringen
roir ifjvem Sebenêgange entgegen, roenn roir erfahren,
baß fie if)re ganje S3ebeutung nur ftcf» felbft oerbanfen.
Stidjtâ ©pannenbereê, nid)t§ Qnftruftioereê at§ fotetje

C£^araftert)itber, befonbers roenn fie feffetnb unb anregenb
gefdjrieben finb.

£)a§ finb bentt aud) bie „©djroeijer eigener Kraft",
©ine Steiße oon Scannern bei 19. ^yat)rf)unberti, au§

Baumann, Horgen
gRolladen-Fabrikf 5 06

fillettes' Etabliïlemcnf 'dieïer Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt.
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,
nordischem oder überseeischem Holze.

Herr Frifz Lœliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 99.
VCTtrEtBri

» Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.

„ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

ben oerfdjiebenften Stellungen unb Öerufen, aber alte
mit bem gemeinfamen SBatjrjeictjen per)öntid)er îatigt'eit
unb unbeugfamer SCßitteniftärfe. @o boten fie ben
feßroerften ©efdjiden £rot), fo fdjroangen fie fic^ au§ ben
befdjeibenften Anfängen empor ju SJtittionären, ju ben
bödjften ©fjrenftetten, ju ben Unfterbtidjen im SBiffen
unb in ber Kunft, unb p 2Bot)ttätern, jum ©totje ifjrer
feintât.

Stöie finb fie groß gemorben, ein Soui§ gaore nom
©t. ©ottßarb, ein 53unbe§präfibent ©tämpfti, ein $our=
tateê oon Neuenbürg, bie gnbuftrieelten ©utjer, StJîofer,
93atlp, ber SOtiffionar ©obat, Karbinat äftermitlob, ber
ißtjitofopt) ©ecrétan, unb enblid) bie S3ödltn, ©. Ketter
unb 93eta?

®a§ erjätjten uns bie padenbett ©injetfdjitberungen
ber neueften 3ûf)n'fd)en ißubtifation, roetcßer berufene
gebet itjre iFtitroirfung geliehen fjaben unb bie buret) bie
überaus reidje gttuftration oon Künfttern erften Stange?
jum ißrad)troert:, burd) ben bittigen ißteis aber jum
aSotfsbucf) geworben ift.

„gn beiner Skufi finb beines ©ct)idfat§ ©terne!"
®al ift bie tebenbige 9Jîat)nung an bie ©egenroart, roetebe
bie „©djroeijer eigener Kraft" in fict) tragen, ©ie ergebt
an atte öefer, an bie 3«itgcnoffen, oor Stttem aber an
bie t)erangeioact)fene gugenb. èier finb itjre 33orbitber,
it)re Seitfterne •
Has der Praxis — für die Praxis.

Tragen.
NB. söcrfaufö= unb Tnufft)gcfucl)c tuerbeu unter tiefe

iBubrit nicht aufgenommen, fragen, roeldje „unter (> htffvc"
erfdjeineit foCten, motte man 20 ©t§. in Starten (für ßtifenbuttg
ber Offerten) beilegen.

13». ©ine ©enteiitbe ift int galle, einen auf ein fafjrbares
©eftetf montierten SBafferntotor von 1'/,—2 PS angnfdjaffen. ®er-
ftanbige SBetriebëbrucE im Drtsrofjrnefj beträgt 7 bepv. 1 3ttm.
Qft eine rationelle 2tu§nüpung beb SJiotorb nod) bentbar, menu
berfefbe jeraeitb von einem Sgbranteu burd) einen entfpredjenb
bimenfionterten, jirta 30 m tätigen ©ummifdjtaud) gefpiefett tverbett
foü ttttb mie arbeitet ber Sltotor bei nur 4 attmofpt)ären ®rucf
am ^pbranten? 2Bo finb berartige Sliotoren im ^Betriebe, tver
ift Sieferant von fotdien uttb mie fwd) fteüt fid) ber ißreig ittft.
ïranbportgeftett Offerten unter ©f)iffre SP 133 an bie ©rpeb.

134. ®er ift Sieferant von ®ifett= unb 3Peffingfd)Iüffeltt
($reP uttb SBierecï) für gafü)af)neufabrtfatton f SBer liefert ®rei
uttb SSiertant'tSifenftangen für Stiften? Offerten mit biüigftcr
ißreibbered)itnng unter ©tjiffre 9Î134 ait bie ©ppebitioit.

135. 2Ber liefert jertteinerten Kort uttb p tveldjent ißreib
13«. SBeldjeb ift bie vorteittjaftefte ©itijetdtnfaüoerficberuitg

(event. tlnfat(= unb Kratttcuverftdjeruttg) für Unternehmer? 3lttt=
mortett unter CS.t)iffre St 136 ait bie ©rpebitioit.

137. Söer pätte eine ältere, jebodj gut erbattene Ulbricht
uttb ®icfef)obetmafd)iiie (jttgleid) sttttt gtigett unb Siebten), jirfa
50 cm breit, billig pt vertaufen, foraie eine gräfe mit Sattglod)
bobrfupport Offerten att gb. Kernen, nted). Sdjreinerei, Dîeutiqeti
(SBertt).

138. SBer hätte ein älteres ©djtvttugrab von jirfa 2 m
®ttrd)itieffer, jirfa 200 mm Streite uttb 95 mm ®ot)ruttg im @e
reichte von jirfa 20 Rentner biüig abpgebett? Offerten att ®.
©djoithotjer, ©ägerei, ©efenhofen b. SintriSreit (®hurgait).

139. S8er ift Sieferant von S3Ied)rö()ren mit glaitfchen
®enötige 700 m voit 25 cm Bid)traeite für ®rucf von 0—140 m
bei gleichmäßigem ©efäü. SBie ftart muß baS ®ted) fein unb
reaS tojlet ber Saufmeter fertige Stohren fantt ben nötigen ©d)raitbeit
uttb ®id)tuttgett franto Station ©argan§? SBer liefert ®urbitten
von 80 PS unb ju reeteßem ?ßrcig Stugführtidje Slttgabett unter
©hiffre © 139 an bie ©rpebition.

14(1. SBer hat eine hpbraulifdje tßreffe irgenbroetcher Koit=
ftruttion biüig abpgebett Offerten unter ©lyiffre SP 140 att bie @rp.

141. SBer fabrijiert tieine gehobelte uttb ge,(ahnte SBert-.

jeugtiftdjen
142. ©abe einen Oueüenfaffitngäftoüen itt Slrbeit, ber eine

Sättge von 150—170 m befontnien foü. SBie fattn au§ beittfelbeu
ber Stand) am beften ausgetrieben reerben SBer reürbe eventuell
eine SüftungSeittricßtuitg erfteüen uttb ju tvelchent greife?

143. SBer hätte eine Heinere ©oljbrebbanf pttt SEreten ab^
pgebett?

144. SBeldjeS ift ber befte ®etag für einen perron vor
einem ©aftbof Slntreorteu mit ipreiSaügabett uttb event. SPufter
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theoretischer und ein praktischer: Einerseits soll diese

wichtige Frage retrospektiv und aktuell studiert werden
können, namentlich um zu überblicken, wie sich die kon-

servativen und die oppositionellen Stilrichtungen mit der
Symmetrie abgefunden, beziehungsweise sich über sie hin-
weggesetzt haben, anderseits soll unsere moderne künst-
lerische und kunstgewerbliche Produktion, die zum Teile
unbedingte Symmetrie befolgen zu müssen glaubt, einer
Fessel entledigt und zu freieren Schöpfungen angeregt
werden.

Sämtliche Museen, Künstler und Kunstfreunde wer-
den hiemit zur Mitwirkung eingeladen. Alle Werke der
hohen Künste, sowie aus allen kunstgewerblichen Gebieten
ohne Rücksicht auf Zeit oder Ort der Entstehung sind
uns willkommen, sofern sie entweder eine ängstliche Ein-
Haltung der axialen oder zentralen Symmetrie oder aber
eine souveräne Beiseiteschiebung dieser statischen Forder-
ungen in charakteristischer Weise veranschaulichen, selbst
Gegenbeispiele, die sogar über die selbstverständlichen
Gesetze des Gleichgewichtes in rücksichtsloser Weise hin-
ausgehen zu dürfen glauben.

Anmeldungen werden schon jetzt mit Dank entgegenge-
nommen von Dr. Pazaurek am kgl. Landesgewerbemuseum.

« citeratm. «
Schweizer eigener Kraft! Nationale Charakterbilder für

das Volk bearbeitet und reich illustriert, welches Pracht-
werk nächsthiu im Verlage von F. Zahn, Neuenburg,
erscheinen wird.

Auch die Neuzeit hat ihre großen Männer. So eng
die Grenzen unseres schweizerischen Vaterlandes sind, so

hat es doch auf allen Gebieten des Kulturlebens Kory-
phäen hervorgebracht, deren Namen wir mit gerechter
Bewunderung nennen. Unser volles Interesse bringen
wir ihrem Lebensgange entgegen, wenn wir erfahren,
daß sie ihre ganze Bedeutung nur sich selbst verdanken.

Nichts Spannenderes, nichts Instruktiveres als solche

Charakterbilder, besonders wenn sie fesselnd und anregend
geschrieben sind.

Das sind denn auch die „Schweizer eigener Kraft".
Eine Reihe von Männern des 111. Jahrhunderts, aus

^ kollsâen ^ Z 96

Mlelles' kllsvlMement 'àier kiAnclie
in à Lcllvvà

Var/.üglieb eing'ericlitet.

HàrvIIaâen allep 8^8teme.

KvIIZsIsusîîs»
mit eiserner l^eâern'àe

eingeiülnl >832 : vor^üglicli bewäsirl.
pràtiscbes umt beste» ödstem,

besonclers kür

Svkulkäussi», Ilîâtels à

jwNmg j» »sei, Mzcii !» »iàiiàà»!,
»»ààm »à àtzeeiàiii »à.

Herr Krii2 kwligsr-llsiill?, LsssI, Nîìrgaretbenstr. 99.

v^îl'êlôl'! » ködert kânsler, Kern, Beaumont TVerütveZ 17.

„ kmil 2iireder, Baumeister. keiâeii.

den verschiedensten Stellungen und Berufen, aber alle
mit dem gemeinsamen Wahrzeichen persönlicher Tätigkeit
und unbeugsamer Willensstärke. So boten sie den
schwersten Geschicken Trotz, so schwangen sie sich aus den
bescheidensten Anfängen empor zu Millionären, zu den
höchsten Ehrenstellen, zu den Unsterblichen im Wissen
und in der Kunst, und zu Wohltätern, zum Stolze ihrer
Heimat.

Wie sind sie groß geworden, ein Louis Favre vom
St. Gotthard, ein Bundespräsident Stämpfli, ein Pour-
tales von Neuenburg, die Jndustrieellen Sulzer, Moser,
Bally, der Missionar Gobat, Kardinal Mermillod, der
Philosoph Secràn, und endlich die Böcklin, G. Keller
und Vela?

Das erzählen uns die packenden Einzelschilderungen
der neuesten Zahn'schen Publikation, welcher berufene
Feder ihre Mitwirkung geliehen haben und die durch die
überaus reiche Illustration von Künstlern ersten Ranges
zum Prachtwerk, durch den billigen Preis aber zum
Volksbuch geworden ist.

„In deiner Brust sind deines Schicksals Sterne!"
Das ist die lebendige Mahnung an die Gegenwart, welche
die „Schweizer eigener Kraft" in sich tragen. Sie ergeht
an alle Leser, an die Zeitgenossen, vor Allem aber an
die herangewachsene Jugend. Hier sind ihre Vorbilder,
ihre Leitsterne! W

M à Praxi; — M
fragen.

dIB. Verkaufs- und Tauschgesnche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für Zusendung
der Offerten) beilegen.

14» Eine Gemeinde ist im Falle, einen auf ein fahrbares
Gestell montierten Wassermotor von 1'/-^2 xg anzuschaffen. Der
ständige Betriebsdruck im Ortsrohrnetz betrügt 7 bezw. 4 Atm.
Ist eine rationelle Ausnützung des Motors »och denkbar, wenn
derselbe jeweils von einem Hydranten durch einen entsprechend
dimensionierten, zirka 80 m langen Gummischlanch gespiefen werden
soll und wie arbeitet der Motor bei nur 4 Atmosphären Druck
am Hydranten? Wo sind derartige Motoren im Betriebe, wer
ist Lieferant von solchen und wie hoch stellt sich der Preis inkl.
Transportgestell? Offerten unter Chiffre M 133 an die Exped.

144 Wer ist Lieferant von Eisen- und Messingschlnsfeln
(Drei- und Viereck» für Faßhahnenfabrikation Wer liefert Drei
und Vierkant-Eisenstangen für Stiften? Offerten mit billigster
Preisberechnung unter Chiffre N 131 an die Erpedition.

145 Wer liefert zerkleinerten Kork und zu welchem Preis?
I4<» Welches ist die vorteilhafteste Einzel-Nnfallversicherung

(event. Unfall- und Krankenversicherung > für Unternehmer? Ant
wortcn nnter Chiffre R 136 an die Expedition.

147 Wer hätte eine ältere, jedoch gut erhaltene Abricht
und Dickehobelmaschine (zugleich zum Fügen und Kehlen), zirka
.70 cm breit, billig zu verkaufen, sowie eine Fräse mit Langloch
bohrsupport? Offerten an Jb. Kernen, mech. Schreinerei, Reutigeu
(Bern».

148 Wer hätte ein älteres Schwungrad von zirka 2 m
Durchmesser, zirka 200 mm Breite und 97 mm Bohrung im Ge
wichte von zirka 20 Zentner billig abzugeben Offerten au T.
Schönholzer, Sägerei, Hefenhosen b. Amriswil (Thurgaux

144 Wer ist Lieferant von Blechröhren mit Flanschen)
Benötige 700 m von 27 cm Lichtweite für Druck von 0—110 m
bei gleichmäßigem Gefäll. Wie stark muß das Blech sein und
was kostet der Laufnieter fertige Röhren samt den nötigen Schrauben
und Dichtungen franko Station Sargans? Wer liefert Turbinen
von 80 B8 und zu welchem Preis Ausführliche Angaben unter
Chiffre H 139 an die Expedition.

144 Wer hat eine hydraulische Presse irgendwelcher Kon-
struktion billig abzugeben Offerten unter Chiffre M110 an die Exp.

141 Wer fabriziert kleine gehobelte und gezähnte Werk-
zengkistchen?

145 Habe einen Qnellenfassungsstollen in Arbeit, der eine
Längs von 170—170 m bekommen soll. Wie kann aus demselben
der Ranch am besten ausgetrieben werden? Wer würde eventuell
eine Lüftungseinrichtung erstellen und zu welchem Preise?

144 Wer hätte eine kleinere Holzdrehbank zum Treten ab-
zugeben?

144. Welches ist der beste Belag für einen Perron vor
einem Gasthof? Antworten mit Preisangaben und event. Bluster



Str. 6 giluftr. $«u«bhi.=8ettttnfl („Meifterbtatt") 87

uni) Mitteilung über gunbamentantage au ©hr. ©ggeitberger,
©teinmegmeifter, SSud)§ (@t. ©atten).

145. SBeldje fdjrceijer. Kiibelfabrit würbe bie gabrifation
non tannenen, afifreieit, beibfeitig fauber gearbeiteten Kübeln über'
neunten Offerten unter ©tjiffrc @145 an bie ©jpebition.

146. ©er hätte swei altere Stottfteine für eine SJtoftprefje
abjngcben

147. ©er hätte einen gebrausten, guten Sîaffafdjrant billig
SU »erlaufen? Offerten an bie ©rpebition unter ©hiffre D 147.

148. Kennt jemanb ein in ®eutfd)tanb erfSeinenbeg gaS'
btatt für ©a§beteud)tung§=gnbuftrie? ©emt ja, raie ijeifît fotttjeg?
Slntmort mt bie ©rpebition unter ©f)iffre 31148.

149. ©er hätte einen gebrauchten, ttoS guten ©tettro-
motor »on jirta 8—10 PS famt ©djaltbrett bittig ju uertaufen?

150. ©er liefert ©elbftöter in ©tag für ïransmiffiouen
unb su metSem preig? Offerten unter ©hiffre £8 150 beförbert
bie ©jpebition.

151. ©etSe med)- ©erfftätte würbe fid) an ber gabrifation
unb Stugbeutung einer au&erorbcntliS sugfräftigeti ©afdpnafSiue
beteiligen? gefte Peftettutig tonnte fofort mit ber Ueberuahtne
erfolgen.

_
152. Pefige eine Pergtrangmiffion mit einer ©tciguitg non

•>0 7«. $ie @aci)e fottte nun geänbert werben. ©äre eg oorteib
bnftcr mit einer ®rat)tfeit=3lntage ©ie grof) müßten bie Stötten
fem unb wie biet bag ©eil ®ie tlebertragung beträgt 3 pferbe=
trafte. ©erwürbe genannte Stötten liefern? Stourensaf)( HO big
120 pro Minute.

T. bätte einen gebrausten, jeboS gut erhaltenen
^ampfteffel uon 6—8 3ltnt. 4)ntrf billig abzugeben V ^BiHigfte

' an ^of. ©Swersmanudlttinger, '©biton.

für ®f'Se ©iefierei liefert bauerhaften ©ifengitf), fpejictt
(®oppel), für dotettoSberbe? ©ibt eg

unb iTicbt eiiipm
2trtifel, bie ftS atg bauerf)aft bewät)rtunb uSt einent rafften Verbrennen unterliegt?

mit i'pitfninhoï mit w^Itcnc ftarfe £)refybanf

breiter «riSnf»,,« ^ Vr*^
•»

V ®PUsenl,öf)e unb mögtiSft

ober ',mm! „^atmtlidj, 'ft t>a§ anterifantfSe PitSppine'fwIs mehr
?eim ü anf' ^*'0 *>ajj gerabbnliSer ®tfSter=

f
^ ''i'tfufanimenteimen uon gugen :c. nidjt uerwenbet werben

h«f : <u-J *
örim, ber für genanntes £ols bauer=

',ri'''betraft befigt iptb wo faun man foISen besief)en?

».(init. ti •
Hilfen gefitSt gegen bar eine gebrauchte, aber gut

erttaitene_ Heinere $pnamo atg ©enerator, sida 2 PS, enentuea
aua) groper, fowie bie basu gehörige ©djatttafet. ©efl. Offerten
""7* ber ©tromart, ©pattmmg, ©eit)id)t, normale £ouren=
Saht, ©rbauer je. unter ©biffre M 157 an bie ©rpebition.

158. Pin im begriffe, einen ©Slitten hersuftetten, ber fid)
meSauifS bewegt wie ein Motoroelo, jeboS rüctwärtg unb »or=
wärtg, unb ift berfetbe im ©ommer atg ©agen »erweubbar. Mit
ber gleiSen PorriStung an ©onbetn tonnte fid) bie ©Suettigfeit
oerfelben bebeutenb oermehren. ©g wäre ein Kraftmotor

'
wie

PPtoroeto, fowie einiger MeSauiSmuS basu nötig. ©er
bie (Sçpeb

î*^teûe baju Offerten unter Chiffre ß 158 bef.

hat neue gtupbleS Slbfätle in fotgenben Eimernfönen su oertaufen unb su welSern preig per Kilo •

PteSftreifen 30 x 140 mm, Str. 19- 20.
Ptättli 07x05 mm, 3îr. 19 ''()

„ 'Stüde 140 x 170 mm.

a,„ «• ..." HO x 270 mm, Str. 14—10.
o"i ©intet gefSnitten.
f,i;v,xrslxt,

» w
flebrauSte, aber gut erhaltene üeit=

fpunetbiehbaii!, ^_0—2,>0 mm ©pit)eiit)öhe unb 1500—2000 mm
^Ptgnge biUtg absugeben, ferner eine gebrauste Stunbbieg»
malSine fur ßanbbetrieb mit sirta 1050 mm Stufclänge für ©ifeini,z mm im Marimum Offerten unter ©htffreM 31 100 au bie ©rpebition.

'J!'• liefert prima getttatt su SeniifScn 3weden?lo4. 3ßer t)ätte einen älteren, nod) gut erhaltenen 2Imbo§

gefSäft Mo'^tlb greife? "Offerten an g. Sioti), 3ement=

®er batte sirfa 18—20 m ältere, tioS gut erhatteue
loifenropre oon 20—25 cm Sid)twcite für eine SeerfSiSleitung 31t
uertaufen unb su wetS äuperftem greife gegen Kaffa? 3" welchem
greife ftnb neue 20er ober 25er Wöbren gegen bar erhältlich?
Offerten unter ©fgffre U 163 beförbert bie ©ppebition.

« liefert 2)rahtred)en3ähne, 11,5 cm lang, ^idte
""S „ -h* 3'd- 20, abgerunbete ©piisen Offerten mit Mufter
unb -preigangabe an got). ïhouti, ©abetmadjer, Oberbüren (©t. ©.')

165. ©etSe gabrif liefert KtingeritMinge naS Mafi, für
automobile Offerten mit preigangabe an 3tb. Slitbotf, ©ägerei,
©elsaS-

.186- ^Rentiert eg ftS, fdjöneg ©fSeiSots 311 37 g-r. per
Hitbitmeter 51t ©peiSen 311 fpattcn unb wie Diet wirb für 100 ©tüd
auggehaucne ©peiSen besafjlt? gür geft. 3Iu§tunft befielt ®aut.

Kanderner

Feuerfeste Steine,Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
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Fayence-Wand- Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buflets etc.

KOCH & C IE

vorm. C. BAUMBCHSEH KOCH
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Antworten.
Stuf grage 1375. Surmuhrenfabrifant Mäber in 3tnbe(=

fingen (3ürid)) fanu gt)uen wot)l Stugfunft geben. @. ©.
3luf gragen 55 unb 72. ©Sniiebeifente g-abriffenfter er=

ftetlt gratis SöfS, Metattwarenfabrif, gtumg.
Stuf gragen 55 unb 72. ®ir erftetten fdjmiebciferue gabrif'

fenfter jeber ©röpe in ©iitfeP unb halbrunbem gcitftereifeit atg

©pesiatitat unb mödjten mit gragefteßer in Perbittbung treten.
Mani & ©d)urter, Kitnft= unb SaufStofferei, ©bur.

3titf grage 62. ©otd)e geftanste SRaffcitartifel crt)a(ten Sie
uorteithaft bitrS gran) Pöfd), Metattwarenfabrif, gtitmS.

Stuf grage 68. 9Jtafd)inenö(e für tanbwirtfdjaftt. MafSiuen
:c. tiefem biüigft in beliebigen Quantitäten g. ®fd)iipp & ©ie.,
gabrif iitbuffrietter Oele itnb gettc, Sattwil (ßusern).

Sluf grage 84. 20 ©tüd iWottwagenfSieuen à 6 m Sange,
75 mm .s^öhe, mit SafSen unb Sfügeltt, liefert su bittigen preifeit
unb münfSt mit grageftcj)er in Perbinbiutg 51t treten bie MafSiuen,
fabrif 11. Sfmmanit, ßaitgenthaf.

Stuf grage 86. Sine wenig gebrauStc Uni»erfal=3lbbieg=,
9îunb= unb SKutftmafdjine, befte Marfe, hut su uerfaufen Sfbotf
©itbbots, MafSiuen' unb ©erfsenggefSäft, Susern.

Stuf grage 87. ©ir empfehlen uttg für Sieferung ab Sager
beg gewünfSten Slufsugeg unb ftehen mit Offerte gerne 31t ©ienften.
ïRobert Stebi & ©ie., 3ürid) V.

Sfitf grage 93, ©ünfdje mit grageftetter in Korrefpoitbens
31t treten. Pin im Pefit) einer fotdjen preffe mit Mobetten:
30 .15 0, 25 .12 6, 30 .10 6, 30 .12 6, ©arteubeeteinfaffungeu
30 .15 3, 30 .10 3 cm. ©ift). Sigg, Maitrermeifter, gturfingen.

Stuf grage 93. 3emeutftein=§anbpreffen gibt eg batb Se'
gioneit ; bie eine fott bie anbere an ©ütc übertreffen. Stm beften
finb wobt jene, mit wetSen sugteiS h"hH «Steine erseugt werben
fömten, worüber iS mit ©rfahrungen sur Perfügung ftebe, Dor»
auggefet)t, bap ©ie bie St'orrefponbens niSt innfonft müitfdjeit. r.

Stuf grage 93. ©cnben ©ie ftS geft. an bie Mafdjincii'
fabrif U. Stmntann in Saitgenfhaf, wefSe girma 3einentfteiupreffen
für £>anbbetrieb in praftifdjer unb beftbewährtc Sfugführung oor'
teifhaft liefert ititb ghuc" gerne mit betaiftierter Offerte an bie
.jpanb geht.

Stuf grage 93. ßanbpreffen für gabrifatioit oon 3ement
fteinen tiefem Stöbert Stebi & ©ie., 3ü^üd) V.

Stuf grage 97. ©ine gebrauchte, gut erhaltene Panbfäge
haben bittigft absugeben Stöbert Stebi & ©ie., 3'i^H) V.-

Stuf grage 100. ©>ie legte intg befamite Stbreffe betreffenb
gabrif eteftrifSer Patterien uon Stpffel lautete §. Stpffet, ©art-
ftrafee Str. (i, 3ûïiih V. ®ie gabritation aber, bag loiffcn wir
fiSer, wirb in ©tcttbaS'®übenborf bei 3üriS betrieben. ®. ®.

Stuf grage 102. ge nad) ber ©egeub, ben SJtateriaP unb
&rangportprcifen muh nun mit gr. 17 big 20 per m«* red)iten.
©cnben ©ie fid) au bag SlrSitcftur' uitb Pattbureau 3of). Mütter
in PifSofgsett.

Stuf grage 108. ©eitben ©ie ftS Qeft. an 3inmermanii'
©gotf & ©ie., 3iit-'i^ bie ghuen mit Offerten unb prima
Steferenseti für auggeführte Petäge iit Satrnhattett aufwarten tonnen.

Stuf gragen 103 itnb 110. ©tuen swedentfpred)eiiben, folibeit,
bireft auf ben öoIs= ober 3ementboben 31t oerlegenbeit Poben liefern
bie Pereinigten 3£i)totitf)= unb KohIenfäure'®erte 2t.--®., ©itbegg
(Stargau).

Stuf grage 103. 3" îurnhaltenfuhbôben fitib ©ummibetäge
entfSieben bie beften, weint fie eine richtige Unterlage erhalten, r.

Stuf grage 103. 3hr Poben ftäubt, weit er eben gitgen bat,
bie trog guter Steinigung ooü ©taub ftnb unb biefen beim Pegcbett
aufwirbeln laffen. ©ir empfehlen ghiten, auf ben oorhaubenen
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und Mitteilung über Fundamentanlage an Chr. Eggenberger,
Steinmetzmeister, Buchs (St. Gallen).

>45. Welche schweizer. Kübelfabrik würde die Fabrikation
von tannenen, astfreien, beidseitig sauber gearbeiteten Kübeln über-
nehmend Offerten unter Chiffre S 145 an die Expedition.

14». Wer hätte zwei ältere Rollsteine für eine Mostpresse
abzugeben

>47. Wer hätte einen gebrauchten, guten Kassaschrank billig
zu verkaufen? Offerten an die Expedition unter Chiffre O 147.

>48 Kennt jemand ein in Deutschland erscheinendes Fach-
blatt für Gasbeleuchtungs-Jndustrie? Wenn ja, wie heißt solches?
Antwort an die Expedition unter Chiffre N 148.

74». Wer hätte einen gebrauchten, noch guten Elektro-
motor von zirka 8—10 ?8 samt Schaltbrett billig zu verkaufen?

15». Wer liefert Selbstöler in Glas für Transmissionen
und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre B150 befördert
die Expedition.

>5> Welche mech. Werkstättc würde sich an der Fabrikation
und Ausbeutung einer außerordentlich zugkräftigen Waschmaschine
beteiligen? Feste Bestellung könnte sofort mit der Uebernahme
erfolgen.

>52 Besitze eine Bergtransmission mit einer Steigung von
v0 Die Sache sollte nun geändert werden. Wäre es vorteil-
hafter mit einer Drahtseil-Anlage? Wie groß müßten die Rollen
sem und wie dick das Seil? Die Uebertragung beträgt - Pferde-
truste. Wer würde genannte Rollen liefern? Tourenzahl 110 bis
120 pro Minute.
-!>

hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Dampfkessel von 6—8 Atm. Druck billig abzugeben? Billigste
^sterten an ^.os. Schwerzmann-Ilttinger, 'Ebikon.

s,'iv m?., - î^lche Gießerei liefert dauerhaften Eisenguß, speziell

e n,. -,>!-mrâ° ''?àude (Doppel), für Hotelkochherde? Gibt es
mid nickt Nn-n, Artikel, die sich als dauerhast bewährtund mcht emen raschen Verbrennen unterliegt?
mit "eitsninkos ^ ganz gut erhaltene starke Drehbank
reitt-r Krö ün^ Spitzenhöhe und möglichst°-- »

odev
'îì das amerikanische PitZppine-Holz mehr

Mim n.
""d feltg. so daß gewöhnlicher Tischler-

t^^ammenlcnnen von Fugen w. nicht verwendet werden

dà m
â

»
^"m. der für genanntes Holz dauer-

^fU Bmdetraft besitzt Ipld wo kann man solchen beziehen?

». -
katffen gesucht gegen bar eine gebrauchte, aber guterpaltene kleinere Dynamo als Generator, zirka 2 ?8. eventuell

auch großer, sowie die dazu gehörige Schalttafel. Gest. Offerten
s

àgabe der Stromart, Spannung, Gewicht, normale Touren-
zayl. Erbauer :c. unter Cbiffre M 157 an die Expedition.

>58. Bin im Begriffe, einen Schlitten herzustellen, der sich
mechanisch bewegt wie ein Motorvelo, jedoch rückwärts und vor-
wärts, und ist derselbe im Sommer als Wagen verwendbar. Mit
der gleichen Vorrichtung au Gondeln könnte sich die Schnelligkeit
derselben bedeutend vermehren. Es wäre ein Kraftmotor

'
wie

<Ä" ^àrveto, sowie einiger Mechanismus dazu nötig. Wer
dlle Exped

^audteile dazu? Offerten unter Chiffre L 158 bes.

Wer hat neue Flußblech Abfälle in folgenden Dünen-stone» zu verkaufen und zu welchem Preis per Kilo '
Blechstreffen 30 x 14«! mm, Nr. 10 20.

„à Blättli «!.) X 0,7 mm, Nr. 10 ''0
„ -Stücke 14«! x 170 mm.

->.» am » ..." 1'0x27«> Nr. 14—10.
0>n Winkel geschnitten.

c. »
àe gebrauchte, aber gut erhaltene Leit

^ "m- mm
220 - 2.>0 mm Spitzenhöhe und 1500-2000 mm

â'^mange lnllig abzugeben, ferner eine gebrauchte Rundbieg-
aschlne fur Handbetrieb mit zirka 1050 mm Nutzlänge für Eisen

an a. i'm! aim im Marimum? Offerten unter ChiffreM A 100 an die Expedition.
!!».»' liefert prima Fettkalk zu chemischen Zwecken?

Wer hätte einen älteren, noch gut erhaltenen Ambos

geschäft Mo^'lsb Preise? 'Offerten an I. Roth, Zement-

Wer hätte zirka 18—20 m ältere, noch gut erhaltene
«--üenrohre von 20—25 cm Lichtweite für eine Leerfchutzleitung zn
uertansen und zu welch äußerstem Preise gegen Kassa? Zu welchem
greffe sind neue 20er oder 25er Röhren gegen bar erhältlich?
Offerten unter Chiffre 11 108 befördert die Expedition.

^ ^ liefert Drahtrechenzähne, 11,5 em lang, Dicke
"

<
?ht Nr. 20, abgerundete Spitzen? Offerten mit Muster

und Preisangabe an Joh. Thomi, Gabelmacher, Oberbüren (St. G.>

>»5. Welche Fabrik liefert 5llingerit-Ringe nach Maß, für
Lokomobile? Offerten mit Preisangabe an Ad. Rudolf, Sägerei,
Selzach.

1>i>». Rentiert es sich, schönes Eschenholz zu 87 Fr. per
Kubikmeter zu Speichen zu spalten und wie viel wird für 100 Stück
ausgehauene Speichen bezahlt? Für gest. Auskunft besten Dank

Xsnâei'nei'

feliàîte8!à.liili!
àsr lAollverlcs kîmâern
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Ilni, Visrseß unä ^obtsok und Osssiu-Ulättebsn.
?4uob ^u blinlnASn in IVusebkmobo, IZutiots etc.

K0V» » e ic

Isleplioii Ssurnstei'islîenksnlklung àà
«o. 2377. LâLLI.. 4spdatt-LssoI.

Antworten.
Auf Frage >475. Turmuhrenfabrikant Müder in Andel-

fingen (Zürich) kann Ihnen wohl Auskunft geben. G. W.
Auf Fragen 55 und 7S. Schmiedeiserne Fabrikfenster er-

stellt Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flnms.
Auf Fragen 55 und 7S. Wir erstellen schmiedeiserne Fabrik-

fenster jeder Größe in Winkel- und halbrundem Fenstereisen als
Spezialität und möchten mit Fragesteller in Verbindung treten.
Man! à Schurter, Kunst- und Bauschlosserei, Chur.

Ans Frage »2. Solche gestanzte Massenartikel erhalten Sie
vorteilhaft durch Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage »8. Maschinenöle für landwirtschaftl. Maschinen
:c. liefern billigst in beliebigen Quantitäten I. Tschupp à Eie.,
Fabrik industrieller Oele und Fette, Ballwil (Luzern).

Auf Frage 84. 20 Stück Rollwagenschienen à K m Länge,
75 mm Höhe, mit Laschen und Nägeln, liefert zu billigen Preisen
und wünscht mit Fragestcp>er in Verbindung zu treten die Maschinen-
fabrik ll. Ammann, Langenthal.

Auf Frage 8». Eine wenig gebrauchte Universal-Abbieg-,
Rund- und Wulstmaschiue, beste Marke, hat zn verkaufen Adolf
Wildbolz, Maschinen- und Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 87. Wir empfehlen uns für Lieferung ab Lager
des gewünschten Aufzuges und stehen mit Offerte gerne zu Diensten.
Robert Aebi à Eie., Zürich V.

Auf Frage »4. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zn treten. Bin im Besitz einer solchen Presse mit Modellen:
30 .15 «i, 25 .12 0, 30 .10 0, 30 .12 0, Gartenbeeteinfassungcn
30 .15 3, 30 .10 3 cm. Will). Sigg, Maurermeister, Flurlingen.

Auf Frage »4. Zementstein-Handpressen gibt es bald Le-
gionen; die eine soll die andere an Güte übertreffen. Am besten
sind wohl jene, mit welchen zugleich hohle Steine erzeugt werden
können, worüber ich mit Erfahrungen zur Verfügung stehe, vor-
ausgesetzt, daß Sie die Korrespondenz nicht umsonst wünschen, r.

Auf Frage »4. Wenden Sie sich gest. an die Maschinen-
fabrik II. Ammann in Langenthal, welche Firma Zementsteinpressen
für Handbetrieb in praktischer und bestbewährtc Ausführung vor-
teilhaft liefert nnd Ihnen gerne mit detaillierter Offerte an die
Hand geht.

Auf Frage »4. Handpressen für Fabrikation von Zement
steinen liefern Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage »7. Eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge
haben billigst abzugeben Robert Aebi à Cie., Zürich V.-

Auf Frage >»». Die letzte uns bekannte Adrefse betreffend
Fabrik elektrischer Batterien von Ryffel lautete H. Ryffel, Wart
straße Nr. «i, Zürich V. Die Fabrikation aber, das wifscn wir
sicher, wird in Stcttbach-Dübendorf bei Zürich betrieben. G. W.

Auf Frage >»2. Je nach der Gegend, den Material- und
Transportpreisen muß man mit Fr. 17 bis 20 per m^ rechnen.
Wenden Sie sich an das Architektur- und Baubnreau Joh. Müller
in Bischofs,zell.

Auf Frage >»4. Wenden Sie sich gefl. an Zimmermann-
Egolf à, Cie., Zürich III, die Ihnen mit Offerten und prima
Referenzen für ausgeführte Beläge in Turnhallen aufwarten können.

Auf Fragen 1»4 und >>». Einen zweckentsprechenden, soliden,
direkt auf den Holz- oder Zementboden zu verlegenden Boden liefern
die Vereinigten Ziylolith- und Kohlensäure-Werke A.-G., Wildegg
(Aargau).

Auf Frage >»4. Zu Turnhallenfußböden sind Gummibeläge
entschieden die besten, wen» sie eine richtige Unterlage erhalten, r.

Auf Frage 7»4. Ihr Boden stäubt, weil er eben Fugen hat,
die trotz guter Reinigung voll Staub stud und diesen beim Begehen
aufwirbeln lassen. Wir empfehlen Ihnen, auf den vorhandenen
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Soljboben einen fugeulofett guftbobett auS Kunftholjinaffe erftelleit
slit laffett. Tiefer ift roiberftanbSfäf)ig îoic ©id)enf)ol3. Vermöge
unferer fpejieHen Segeart filmten mir jebe ©arantie übernehmen,
baft ber Aelag ntd)t reifst, and) roenn baS £>oIj arbeiten follte.
@1). £>. ipfifter & ©ie., gabrif 6antecf)*jifcï)er Spezialitäten, Aafel.

Stuf grage 109. gd) empfehle midE) *ur Anfertigung frag=
tirfjer @d)miebeftücfe nach 3cicf)mmg ober SRufter. OSro. Qmicïi,
Sd)iutebe unb ©dilofferei, Ober»®urnten.

Auf grage 109. ©djmiebeftüde nad) ßeidjnung ober Aîobell
liefert A. SEüfcf)er, ©djmiebmeifter, 3ürid)=2ßipfingen.

Auf grage 110. Solche SSöben erfteilt mit mehrjähriger
©arantie bei billiger Aercdjttung unb raünfdjt mit grageftefier
m Aerbinbitng jtt treten g. gorbt, 3""C"tgefd)äft, SfBil (St. ©.)

Auf forage 110. gugettlofe Äunftholsböben auf ^ortlanb«
Zementbeton fomoht mie auf Aretterböben liefern unb legen mir
feit einer 9teit)e non gahrett ol§ Spezialität. ©h- >• ^Pfifter &
©ie., 93afel, gabri£ bantechnifcher Spejialitäten.

Auf grage 111. 9Jlafcf)inenöIe für ©ägereien :c. begießt man
biüigft bei Tfcljupp & ©ie., gabrif inbuftrieHer fÇettc, Dete :c.,
Aallroü (Sujern).

31uf grage 111. ©utc§ ©dtntieröl für ©ägereien liefern
3immermanu=@golf & ©ie., 3"*'^ I'f-

Auf grage 111. 2Bir roiinfdjen mit gragefteller in Aerbitt
bittig 31t treten. 31. .ôeitmann & Sie., 2Bintcrthur.

Auf grage 111. ©djmierol für ©ägereien liefern uorteilhaft
3. ffiiebertehr & ßo., 2Btutertf)ur.

Slttf grage 112. .ßitnmermaiin CSgolf & ©ie. in 3'<rich m
roünfdjen mit gh"2» w Aerbinbttng ,31t treten.

Auf grage 112. Salbrunbe geilen für Streisfägen liefern
g. Sßiebertehr & ©0., 3Bintertl)ur.

Auf grage 112. Aejiiglicf) ©cf)mierbl für ©ägereien fommt
es fefjr barauf an, ob eine ©äge in offener ober gefdjloffener
.stalle, in tühler ober mariner Temperatur arbeitet. Tourenjaljl
fommt unter Umftänben auet) it. Aetradjt. ©ine Qualität ©djntieröl
fanit au einem Orte gute Tienfte teifteu, au einem attbent Orte
taugt ba§ gleiche Cel ttid)t§ ; e§ fommt alleë auf bie Aerhältniffe
an. SSeitben ©ie fid) an bie girnta SDBintfd), Del- unb gettmarem
gefd)äft, Rjörtc^ I, ©djipfequartier.

Stuf grage 112. Epalbrunbe geilen für Sreisfägen liefert
g. ©chmarjeubad), ©enf.

Auf grage 112. 2Benbert Sie fid) au ©. SB ibmer & Auf,
SBerfjeuggefdjäft, Siijern, bie g[)"cn mit prima Aallorber unb
amerifatxifdjeit geilen für Strei§fägen in allen Sängen am beften
bieiten.

Auf grage 112. SBenben ©ie fid) ait bie girnta ©. Sardjer
& ©0., 3ürid) I-

Auf grage 113. Siefelmotorett liefern ©ebrüber Suljer in
SBintcrthttr.

Auf grage 117. SBir liefern für uerfdjiebene 3wede Atedp
tafeln mit Aetieffdjrift unb fittb itt ber Sage, oorteilhafte Offerte
31t tttad)eit. A3, ©glojf & ©0., Surgi (Aargatt).

Auf grage 118. Taituenfchroarten liefern ©ebr. Serd), ©ägerci
unb .öotähanbluitg, in ©rünenmatt (©mmental).

Stuf grage 119. SBettben ©ie fid) an bie girtita ©. Sardjer
& ©0., 3'iiirf) f

Auf grage 125. 3'"-'vorteilhaften gabrifation tton bünitett
Siftenbrettern bient eine Aattbfäge mit ©pattapparat, offeriere
fotd)e 31t gr. 1000. -, mit ©arantie. 3JÎ. ©djniter, Ünt. 9ttühle=
fteg 6, 3ürid).

Auf grage 120. Trod'ene £>agenbuchen=£50Ibliuge, geeignet
für ftegelrieè, hat bitligft ju nerfaufett ©b. @raf=3l(brecht, ©teilt
a. Aheitt.

Auf grage 128. ©ine 3lbrid)thobelntafd)iue, 00 cm 3Jteffer=
breite, mit 3lttfd)lag unb ©d)ut30orricf)tung hat ju gr. (>00. —ab=
jugeben 99Î. @d)ttiter, Unt. 9Jlüf)Iefteg 6, 3"^-

Submissioiu-flnzeiger.
St. Gallen. Trottoirbautc 2t. Wallen. ©rftellung eines

Trottoirs lättgS ber Siegenfd)aft sunt ©reifettader att ber Aofen=
bergftrafte itt ©t. ©allen, utttfaffenb ©rb; ttttb ©haitffierungs=
arbeiten, Aanbfteinlieferungen, ißfläfteritngen unb SJIauerroerts^
©rftellungen. ipiäne, Aauuorfdjriftett, AertragSbebingungeit unb
AorauSmafte im Attreau bes SlautonSingenieurs. Offerten oem
fdjloffett mit 31uffd)rift „Trottoir beim ©reifettader" bis Aîittrood)
bett 16. SJtai, nachmittags -I Uhr, ait baS Aattbepartement beS
SantoitS St. ©allen, ©röffnuttg ber Offerten am genannten Tage,
nachmittags 4 llhr, im Attreait beS SantonSingeuieurS, Aegie=
rungSgebättbe, 3'ftmer 9îr. .14.

St. Gallen, «töbtifdtcr ©nnlbatt 2t. Wallen. ©tb=
unb ÎWÎaurevarbeitcn, T Wifenlicfcvungen, ."partfteinavbcitcn
(2ortel nnb treppen). Alätte ttttb UebernahmSbebingungen
auf beut Aattbitreau (Arühlgaffe 9îr. 29 jur ©ngelburg, 1. ©tod).
©ingabett bis 21. Aîai, abettbS 0 Uhr, att bett ißräfibenteit ber
Aaufotttutiffion, Dberftl. ß. SB. Steller, Aofenbergftr. 34, @t. ©allen.
Aauteitung : Q. fünfter, 3lrd)itelt, ©t. ©allen.

TKupgau. ©rfepung beS ^ohtbadjeS auf ber Slivcttc
Cberncunfovn bttrd) ein "joppelbad) uon gutgebranitten öattb=
Siegeln, ©ingabett mit Stoftenberedpiuitg über ©ntferiten beS Sohl-
badjeS, Sîeutattung unb Sieferuttg ber Qtegel bis 20. 9Jlai an bie
Kirchenuorfteherfdjaft Aeuttfont.

Thurgau. $ie OrtSgeuteittbe 2rl)lattingcn ift millenS,
girfa 300 m- «djalctt erftelleit 31t laffett. ©ingabett bis 11. 3J!ai
att bie Ortslommiffion.

Thurgau. $üe (Srb t»iauvev=, StunftfteiH=, 3intmcr=,
Acrpttö "Jadtbcrtcr 2pcn<jlev Wtafev= nnb 2d)loffcr=
arbeiten ,31t einem ShJohnhtMb in Slttnau für 31. Aaer, ©attler=
meifter, in ©üttingen. UebernahntSofferten bis 16. Stüai an bett
Aattherrn, 100 Alane mit AorauSittafi attfliegett.

Zu verkaufen:
2 Waggons ganz dürre schone

in verschiedener Dicke, die
Hälfte Rottannen.

Gefl. Anfragen sind zurichten
an 1466

Joh. Rinert, HolzMuny
Zell (Luzern).

Zementröhren-
Modelle

eine Anzahl, billig zu wer-
kaufen.

Offerten unter Chiffre M 98a
an die Expedition.

Ins Maschinenfach einschlagende 17

Zeichnungen
HHHH .jeder Art, flHIHHI
Aufnahmen fertiger Apparate, Maschinen

und Anlagen, Kostenberechnungen, besorgt

Wilh. Reinhard
teebn. Bureau. Zurich, Bahnhofstr. 51..
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Holzboden einen fugenlosen Fußboden aus Kunstholzmasse erstellen
zu lassen. Dieser ist widerstandsfähig wie Eichenholz. Vermöge
unserer speziellen Legeart können wir jede Garantie übernehmen,
daß der Belag nicht reißt, auch wenn das Holz arbeiten sollte.
Ch. H. Psister à. Eie., Fabrik bauteckMischer Spezialitäten, Basel.

Auf Frage 100. Ich empfehle mich zur Anfertigung frag-
licher Schmiedestücke nach Zeichnung oder Muster. Osw. Zwicki,
Schmiede und Schlosserei, Ober-Dürnten.

Auf Frage 100. Schmiedestücke nach Zeichnung oder Modell
liefert Ä. Tüscher, Schmiedmeister, Zürich-Wipkingen.

Auf Frage Solche Böden erstellt mit mehrjähriger
Garantie bei billiger Berechnung und wünscht mit Fragesteller
m Verbindung zu treten I. Jordi, Zementgeschäft, Wil « St. G.>

Auf Frage 110. Fugenlose Knnstholzböden aus Portland-
zementbetou sowohl wie auf Brettcrböden liefern und legen wir
seit einer Reihe von Jahren als Spezialität. Ch. H. Psister à
Cie., Basel, Fabrik bautechnischer Spezialitäten.

Auf Frage 111. Maschinenöle für Sägercien :c. bezieht man
billigst bei Tschupp ck Cie., Fabrik industrieller Fette, Oele :c.,
Ballwil zLuzern).

Auf Frage III. Gutes Schmieröl für Sägereien liefern
Zimmermann-Egolf à Cie., Zürich III.

Auf Frage 111. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten. A. Heumann A Cie., Winterthur.

Auf Frage 111. Schmieröl für Sägereien liefern vorteilhaft
I. Wiederkehr à Co., Winterthur.

Auf Frage 112 Zimmermann-Egolf à. Cie. in Zürich lll
wünschen mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 112. Halbrunde Feilen für Kreissägen liefern
I. Wiederkehr <à Co., Winterthur.

Auf Frage 112. Bezüglich Schmieröl für «Jägereien kommt
es sehr darauf an, ob eine Säge in offener oder geschlossener
Halle, in kühler oder warmer Temperatur arbeitet. Tourenzahl
kommt unter Umständen auch in Betracht. Eine Qualität Schmieröl
kann an einem Orte gute Dienste leisten, an einem andern Orte
taugt das gleiche Oel nichts; es kommt alles auf die Verhältnisse
au. Wenden Sie sich an die Firma Wintsch, Oel- und Fettwaren-
geschäft, Zürich I, Schipfequartier.

Auf Frage 112. Halbrunde Feilen für Kreissägen liefert
I. Schwarzenbach, Genf.

Ans Frage 112. Wenden Sie sich an E. Widmer Ruf,
Werkzcuggeschäft, Lnzern, die Ihnen mit prima Vallorber und
amerikanischen Feilen für Kreissägen in allen Längen am besten
dienen.

Auf Frage 112. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
à Co., Zürich l.

Auf Frage INI. Dieselmotoren liesern Gebrüder Sulzer in
Winterthur.

Auf Frage 117. Wir liefern für verschiedene Zwecke Blech
tafeln mit Relicfschrift und sind in der Lage, vorteilhafte Offerte
zu machen. W. Egloff à Co., Turgi (Aargau).

Auf Frage 118. Tannenschwarten liefern Gebr. Lerch, Sägerei
und Holzhandlung, in Grünenmatt (Emmental).

Auf Frage 110. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
à. Co., Zürich I.

Auf Frage 12.?. Zur vorteilhaften Fabrikation von dünnen
Kistenbrettern dient eine Bandsäge mit Spaltapparat, offeriere
solche zu Fr. 1999. mit Garantie. M. Schniter, Unt. Mühle-
steg 6, Zürich.

Auf Frage 121». Trockene Hagenbuchen-Hälblinge, geeignet
für Kegelries, hat billigst zu verkaufen Cd. Graf-Albrecht, Stein
a. Rhein.

Auf Frage 128. Eine Abrichthobelmaschine, 69 em Messer-
breite, mit Anschlag und Schutzvorrichtung hat zu Fr. 699. — ab-
zugeben M. Schniter, Unt. Mühlesteg 6, Zürich.

5«bmi;;ion!>Hnzeigo.
8t. LîsIIen. Trottoirbante St. Gallen. Erstellung eines

Trottoirs längs der Liegenschaft zum Greifenacker an der Rosen-
bergstraße in St. Gallen, umfassend Erd- und Chaussierungs
arbeiten, Randsteinlieferungen, Pflästerungen und Mauerwerks-
Erstellungen. Pläne, Bauvorschriften, Vertragsbedingungen und
Vorausmaße im Bureau des Kantonsingenicurs. Offerten ver-
schloffen mit Aufschrift „Trottoir beim Greifenacker" bis Mittwoch
den Iti. Mai, nachmittags 4 Uhr, an das Baudepartement des
Kantons St. Gallen. Eröffnung der Offerten am genannten Tage,
nachmittags 4 Uhr, im Bureau des Kantonsingenieurs, Regie-
rungsgebäude, Zimmer Rr. .14.

3«. lZsllvn. Städtischer Saalbau St. Gallen. Erd-
und Maurerarbeiten, D Eisenliefernnge», Hartsteinarbeiten
(Sockel und Treppen). Pläne und Uebernahmsbedingungen
auf dem Banbureau (Brühlgasse Nr. 29 zur Engelburg, 1. Stock).
Eingaben bis 21. Mai, abends 6 Uhr, an den Präsidenten der
Baukomniission, Oberstl. C. W. Keller, Rosenbergstr. 24, St. Gallen.
Banleitung: I. Kunkter, Architekt, St. Galle».

Tkungsu. Ersetzung des Hohldaches auf der Kirche
Oberncunforn durch ein Doppeldach von gutgebrannten Hand-
ziegeln. Eingaben mit Kostenberechnung über Entfernen des Hohl-
daches, Neulattung und Lieferung der Ziegel bis 29. Mai an die
Kirchenvorsteherschaft Neunforn.

Dliui-gsu. Die Ortsgemeinde Kchlattingcn ist willens,
zirka 299 m- Schalen erstellen zu lassen. Eingaben bis 14. Mai
an die Ortskommisfion.

DKungsu. Die Erd Maurer-, Kunststein-, Zimmer-,
Verpuff, Dachdecker, Spengler, Glaser- und Schlosser-
arbeiten zu einem Wohnhaue« in Altnau für A. Baer, Sattler-
meister, in Güttingen. Uebernahmsofferten bis 16. Mai an den
Banherrn, wo Pläne mit Vorausmaß aufliegen.
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